
O r g e l k o n z e r t
im Erftaldom
Pfarrkirche St.Alban, Hardheim

Orgel und Vogelstimmen

Klaus Evers
Dekanatskantor und
Orgelsachverständiger im Bistum Trier

Sonntag,
17.02.2008
18.00 Uhr

Einlass 17.15 Uhr

Voranzeige

Professor
Naji Hakim
Paris
Komponist, Organist
und Improvisator

Freitag, 27.06.2008
18.00 Uhr
Prof. Naji Hakim ist einer der bedeutendsten
Repräsentanten der großen französischen
Tradition von Organisten, Komponisten und
Improvisatoren. Geboren wurde er 1955 in
Beirut (Libanon). Er studierte Orgel und
Improvisation bei Jean Langlais und
absolvierte ein Examen für Orgelunterricht am
Trinity College of Music in London.
Anschließend studierte er am Conservatoire
National Supérieur in Paris und erzielte dort
sieben Erste Preise in den Kategorien
Harmonielehre, Kontrapunkt, Fuge, Orgel,
Improvisation, Analyse, Instrumentation und
Orchestration.
Von 1985 bis 1993 war Naji Hakim Organist der
Basilika Sacre Coeur in Paris, bevor er Olivier
Messiaen als Organist der Église de la Trinité
nachfolgte. Er ist sehr gefragt als Solokünstler,
Improvisator und Lehrer; seine Engagements
für Konzerte und Meisterklassen führen ihn
rund um den Globus. .

.



Konzertprogramm:
An der englischen Chororgel:

An der Vleugels-Hauptorgel:

William BYRD

Johann K. KERLL

Franz LISZT

Jean GUILLOU

Olivier MESSIAEN

Naji HAKIM

In the Woods so Wild
1543-1623)               (In den wilden Wäldern)

Capriccio sopra il Cucu
(1627-1693)

Die Vogelpredigt

(1907-1991)
(Ein Sonntagmorgen in New York

aus III. Symphonie)

Säya, op. 50
(*1929)

(Poème über ein koreanisches Volkslied)

Chants d'Oiseaux
(1908-1992)

(Vogelgesänge; aus Livre d'Orgue)

Le Tombeau d'Olivier Messiaen
(*1955)           (Denkmal für Olivier Messiaen)

Par ma vie, par ma mort,
Je rends grâce à mon Dieu,
Christ avec le Saint-Esprit,

dans la gloire du Père

Der Kuckuck, Vogel des Jahres

Die Taube und weitere unbezeichnete Vögel

Der blaue Vogel

Nachmittag der Vögel: Amsel, Rotkehlchen,
Singdrossel und Nachtigall beim Einbruch der Nacht

Der letzte Abschnitt zitiert eine Phrase aus Messiaens
Gesangszyklus !Harawi": Alle Vögel der Sterne.

(1811-1886)      des Hl. Franziskus von Assisi

Un dimanche matin à NYJean LANGLAIS

§
§

Portrait
Klaus Evers, geboren 1967, erhielt Klavier-
und Orgelunterricht seit 1973 bei
Kantor Fridel Grenz, Bad Kreuznach.

Von 1982 bis 1988 setzte er seine
musikalische Ausbildung bei Domorganist
und Domkapellmeister Leo Krämer, Speyer
fort.

Wesentliche künstlerische Impulse erfuhr er
seit 1985 durch die aktive Teilnahme an
Meisterkursen mit renommierten
Persönlichkeiten der internationalen
Orgelszene (u. a. E. Kooiman, O. Latry, G.
Litaize, L. Lohmann, L. Robilliard, D. Roth, W.
Rübsam und H. Vogel).

Er studierte von 1988 bis 1994 an der
Staatlichen Hochschule für Musik Freiburg
Katholische Kirchenmusik bis zum
A-Examen (Orgel bei Hans Musch und
Klemens Schnorr), parallel dazu legte er die
künstlerische Reifeprüfung in Alter Musik
bei Robert Hill ab.

Nach Tätigkeiten als Organist der
Universitätskirche Freiburg und
hauptamtlicher Kirchenmusiker an St. Peter,
Badenweiler wirkt er seit 1995 als Dekanats-
kantor in Bad Kreuznach sowie als
Orgelsachverständiger im Bistum Trier.

Katholische Kirchengemeinde
St. Alban
74736 Hardheim
Telefon: 06283 6213, Fax: 06283 8610
E-Mail: Pfarramt@st-alban.net

Veranstalter:


